
TOP:        Viernheim, den 01. Nov. 2018 

Federführendes Amt 

60 Bauverwaltungs- und Liegenschaftsamt 

Aktenzeichen: 620-10 

Diktatzeichen: Schn 

Drucksache: VL-133-2018/XVIII 

Anlagen: 0 

Produkt/Kostenstelle: 01.1110.01 - 2009INV015 

Stand der Haushaltsmittel:  

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: Bauverwaltungs- und Liegenschaftsamt 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Planungsausschuss Rathaus 15.11.2018  

B e s c h l u s s v o r l a g e  

Sanierung des Rathauses; Aktualisierung der Planung 2011 

Beschlussvorschlag: 

Der Planungsausschuss Rathaus nimmt von den vorgetragenen Zwischenergebnissen der 
Aktualisierung der Planung zur Sanierung des Rathauses aus dem Jahr 2011 Kenntnis 
und ist damit einverstanden, dass die Arbeiten auf diesen Grundlagen fortgeführt werden.  

 

Begründung (Sachverhalt, Erläuterung): 

Der Planungsausschuss Rathaus hat sich zuletzt in seiner Sitzung am 15. Aug. 2018 mit 
der Sanierung des Rathauses befasst und beschlossen, dass das Büro Oberst und Kohl-
mayer mit der Aktualisierung der für das Rathaus im Jahr 2011 erstellten Sanierungspla-
nung beauftragt werden soll. 

Zwischenzeitlich wurden die Arbeiten aufgenommen. Es wurden im Rathaus zwei Ab-
stimmungsgespräche geführt. Besprochen wurde 

- die geänderte Nutzung im Erd- und Kellergeschoss des Kassengebäudes nach Auszug 
der Dezentralen Ermittlungsgruppe der Polizei (jetzt vorgesehen zur Nutzung durch Ord-
nungsamt und Stadtpolizei), 

- die Anforderungen an das Kellergeschoss im Haupttrakt unter Beachtung der vorhande-
nen technischen Einrichtungen (die Umnutzung zur Büroräumen soll nicht weiter verfolgt 
werden), 

- die Festlegung einer Obergrenze für die Nutzung des Ratssaals (199 Personen) zur 
Vermeidung der Notwendigkeit der Schaffung eines zweiten baulichen Rettungsweges 
nach der Versammlungsstättenverordnung sowie 

- die Gestaltung des Haupteingangsbereichs unter Einbindung der räumlichen Anforde-
rungen für das Bürgerbüro. 
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Frau Kohlmayer wird die ersten Ergebnisse der Überarbeitung der Planung während der 
Sitzung präsentieren. Die Kostenentwicklung war bisher nicht Gegenstand der Überarbei-
tung. 




